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5Der lefcte Slbfcipttt geht fäjon p ßhroietigeten 9lr»
betten über: hier lernt ber Settling bte ÇerfteUung eines
SodteS, einer Detter» unb ©infeßerbanf, etner KetÜabe,
einer «Stufen, nnb Sritttelter, SproPenîreupngen, ein
fache genßerflügel, Klapplaben, einfache Stuben, nnb
Salfontüren, einen Kapen jlnfen, oerleimen unb In rechten
SBtnïel fteUen.

Klar unb fadfjltdh toirb oon ber einfadljPen bis pr
fdhmterigPen Sonftruïtion jeber Hanbgriff, jeber gertig.
feltSoorgang burdh SrbeitSgänge leicht oexftänbllch er-
läutert. ®aS SBetî toirb jebem Saufadhmann mertooüe
glngerjelge geben ; nldbt wtermähnt let, baß es audh bei
©efettenptüfungen fe^r gute ®ienpe lelften îar.n, ®et
fßrefS btefeS SBerfeê beträgt SSt. 2.70.

„©ottfrieb Kellers ßebenSrnum". 75 Silber. Singe,
leitet oon ©buatb Korrobi unb erläutert oon
SRubolf üöil^elm ^uber. Sdjaubüdjer, h«auS«
gegeben oon ©mil S<|aeper, Sanb 21. halbleinen
gt. 3.—. Drell güßti Serlag, Bürid},
®te „Säjaubüdher" füllen pdf allmählich P einer

„©npllopäbie In trefflichen Silbern" entmidteln unb aud)
blefer Sanb jeigt, baß ber Setlag bte SerfpredE»ungen
feine« ffirofpefteS ernft ntmmt. ®er $itel, ben ©buarb
Korrobi als Herausgeber — „einen beffern finbft bu
nit" — biefem Sanbe gegeben bat, ift oon meifterlii^er
9BohIbebadhihelt: bie fämtlic£)en 9Berîe beS ®id)terS
Kellet flnb etn rteftger SBunbergarten, in meldfjem bte

Shantape btefeS größten beutfcßen ©ePalterS feit ©oetheS
Sagen ft<h luftooll ergebt; baS S d) au buch hingeflen
erfdjlteßt uns ben eng umfriebeten SebenSraum beS Hanb»
metfetfohneS, ber oon feinen 72 ®afeinSjahren fünf
®ut>enb im alten 3örich oerbracßt, niemals ben ©enfer»
fee geflaut bat unb niemals über ober butdj ben ©ott«
barb gefahren ift. ®te ©Itern beS jungen ©ottfrteb
lernen mir ïennen unb Segula, bte freublofe Sdbroefter ;
mir ftreifen burdb mtnîelige ©äffen p feinen SBobnungen,
oerfolgen an fetnen Silbniffen, mte etn Jüngling, ber
oon ®itbterEränjen unb bem ßorbeer beS Staler« träumt,
prn refignterten ©reis mirb, unb erbliöten fdfjöne grauen,
bie feine fpoetenleibenftfiaft — n i dh t erroibern. Qn 75
Silbern, gefammelt unb oorjügltch Eommenttert oon 9t.
9B. Haber, jtebt bte Sragif etneS oon fpärltdjer Sonne
faum erbellten SütgerbafeinS an uns oorüber, in ihrer
Üllltägltcbfeit baS ©egenfiüct pr farbenprunïenben SebenS-
fülle oon Stetper ©ottfrtebs epifdjjer Kunp. 3lber ber
Stenfdjj ip oom ®idfjter nicht p trennen, unb beSbalb
muß auf allen Sücßetbotben, ^ fämtli<hen äßerfe

bes SipjieiS Keller prangen, auch ÄorroöiS nach jeber

9ticbtung hin ausgezeichnete Silber«Siograpbie beS Stert:«

fcben Keller ihren Slaß, einen ©hrenplah pnben.

„ISnlb unb ift et" 9tachfdjlagemerf,
baS auf alle gragen beS täglichen SerufSlebenS aber

berer, bte mit 9Balb unb Hots irgenbmte p tun haben,

rafch unb poerläffig Sntroort gibt. ®arüber btaauS gibt
bas 9Betî fpPematifcbe ©tnfübrungen in 9BiffenS«

Pope, für bte bem ißraÜiEer gacbmerfe tn ber Segel

ntdjt pr Serfügung fteben. ®aS 9Berî ip etn SüPjeug
für jeben gorftbetrtebS« unb -SermaltungSbeamten, 9Balb>

beßßer, Hohhünbler unb HohtabuPriellen unb beren

leitenbe Seamte, pdj) tn feinem Serufe einen H öch P*

Panb oon 9Biffen unb Können jur Serfügunga
ju halten, ber ihn ju höbet SeiPungSfähiS'
Ïeit, beruftidbem Sufpieg unbgörberung beS'

SefibpanbeS befähigt. „9Balb unb Höh" iP eta®a>"'
melroetî, bas im Slugenblidte etne Sibltotbef p etfe^en

oermag. ®ie Übernahme ber H^auSgeberfcbaft burdb ben

Sorfi^enben beS ®eutf«hen gorPoereinS bietet tn jeber

Sejtebung ooKe ©ernähr bafür, baß baS 9Bet! fpPema=

tifch burdbbadbt unb auf ben ©ebraucïi ber Sraïtifer ab.

gepeat ip.
®le Sefdbapung eines foldben 9BerîeS ip lohnenb.

®aburdb, baß monatlidb nur etne ßteferung erfdbetnt unb

hierfür etn Setrag oon 3,30 SSt. pjüglidb fßorto p
phlen ip, mirb bie Snfdhapung jebermann ermöglich

®er Umfang beS 9BerfeS ip auf 16 Steferungen }U

je 5 ®rudtbogen (InSgefamt alfo runb 1280 Seiten) ge»

fdbäßt, ®ie Subffription oerpPidbtet naturgemäß jur#t
nähme beS gefamten 9BetïeS. Sollte ber gefdbäfcte Um'-

fang um einige Sogen überfcßritten merben, fo mürbe;

ber gleiche SogenburdbfdbnittSpreiS in Snredbnung tow
men mte für bie übrigen Steferungen. ®aS SBerl mirb

oorauSßdbtltdh im Quit 1931 fertig oorltegen. (®ie jmette

Steferung liegt foeben auf.) $u begehen beim Serlafi

oon Q. 9teumann, Steubamm (®eutfdblanb) ober

Setlag oon ®arl ©erolb'S Sohn, 9Bien.

Hus der Praxis — für die Praxis.
Tragen.

NB. sßertaufS', 3:auf(f)= unb SttbeitSgefudje
unter btefer ^Hubri! itidjt aufgenommen; berarttge 3ln^
gehören in ben Qnferatenteit be§ SBIatteS. — ®en grMf"'
roelc^e „unter tvtjiffrc'-' erfcijeinen fallen, rooKe man 50J»'»'
in äJiarfen (für gufenbung ber Offerten) unb roenn bie gWB
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Der letzte Abschnitt geht schon zu schwierigeren Ar-
besten über: hier lernt der Lehrling die Herstellung eines
Bockes, einer Oerter- und Einsetzerbank, einer Keillade,
einer Stufen, und Trittleiter, Sproflenkreuzungen, ein
fache Fensterflügel, Klappladen, einfache Stuben- und
Balkontüren, einen Kasten zinken, verleimen und in rechten
Winkel stellen.

Klar und sachlich wird von der einfachsten bis zur
schwierigsten Konstruktion jeder Handgriff, jeder Fertig-
keitsvorgang durch Arbeitsgänge leicht verständlich er-
läutert. Das Werk wird jedem Baufachmann wertvolle
Fingerzeige geben; nicht unerwähnt sei, daß es auch bei
Gesellenprüfungen sehr gute Dienste leisten kann. Der
Preis dieses Werkes beträgt RM. 2.70.

»Gottfried Kellers LebenSraum". 75 Bilder. Ginge-
leitet von Eduard Korrodi und erläutert von
Rudolf Wilhelm Huber. Schaubücher, heraus-
gegeben von Emil Schaeffer, Band 21. Halbleinen
Fr. 3.—. Orell Füßli Verlag. Zürich.
Die „Tchaubücher" sollen sich allmählich zu einer

„Enzyklopädie in trefflichen Bildern" entwickeln und auch
dieser Band zeigt, daß der Verlag die Versprechungen
seines Prospektes ernst nimmt. Der Titel, den Eduard
Korrodi als Herausgeber — „einen bessern findst du
ntt" — diesem Bande gegeben hat, ist von meisterlicher
Wohlbedachtheit: die sämtlichen Werke des Dichters
Keller sind ein riesiger Wundergarten, in welchem die
Phantasie dieses größten deutschen Gestalters seit Goethes
Tagen sich lustvoll ergeht; das Schaubuch hingegen
erschließt uns den eng umfriedeten Lebensraum des Hand-
werkersohnes, der von seinen 72 Daseinsjahren fünf
Dutzend im alten Zürich verbracht, niemals den Genfer-
see geschaut hat und niemals über oder durch den Gott-
hard gefahren ist. Die Eltern des jungen Gottfried
lernen wir kennen und Régula, die freudlose Schwester;
wir streifen durch winkelige Gaffen zu seinen Wohnungen,
verfolgen an seinen Bildnissen, wie ein Jüngling, der
von Dichterkränzen und dem Lorbeer des Malers träumt,
zum resignierten Greis wird, und erblicken schöne Frauen,
die seine Poetenleidenschaft — nicht erwidern. In 75
Bildern, gesammelt und vorzüglich kommentiert von R.
W. Hub er, zieht die Tragik eines von spärlicher Sonne
kaum erhellten Bürgerdaseins an uns vorüber, in ihrer
Alltäglichkeit das Gegenstück zur farbenprunkenden Lebens-
fülle von Meister Gottfrieds epischer Kunst. Aber der
Mensch ist vom Dichter nicht zu trennen, und deshalb
muß auf allen Bücherborden, wo die sämtlichen Werke

des Dichters Keller prange«, auch Korrodis nach jeder

Richtung hin ausgezeichnete Bilder-Biographie des Meu<
scheu Keller ihren Platz, einen Ehrenplatz finden.

„Wald und Holz" ist ein Nachschlagewerk,
das auf alle Fragen des täglichen Berufslebens aller

derer, die mit Wald und Holz irgendwie zu tun haben,

rasch und zuverlässig Antwort gibt. Darüber hinaus gibt
das Werk systematische Einführungen in Wissens-

ftoffe, für die dem Praktiker Fachwerke in der Regel

nicht zur Verfügung stehen. Das Werk ist ein Rüstzeug

für jeden Forstbetriebs- und -Verwaltungsbeamten, Wald-
besitze?, Holzhändler und Holzindustriellen und deren

leitende Beamte, sich in seinem Berufe einen Höchst-
stand von Wissen und Können zur Verfügung»
zu halten, der ihn zu hoher Leistungsfähig-
keit, beruflichem Aufstieg und Förderung des-

Besitzstandes befähigt. „Wald und Holz" ist ein Sam-
melwerk, das im Augenblicke eine Bibliothek zu ersetzen

vermag. Die Übernahme der Herausgeberschaft durch den

Vorsitzenden des Deutschen Forstvereins bietet in jeder

Beziehung volle Gewähr dafür, daß das Werk systems-

tisch durchdacht und auf den Gebrauch der Praktiker ab

gestellt ist.
Die Beschaffung eines solchen Werkes ist lohnend.

Dadurch, daß monatlich nur eine Lieferung erscheint und

hierfür ein Betrag von 3,30 RM. zuzüglich Porto zu

zahlen ist, wird die Anschaffung jedermann ermöglicht.

Der Umfang des Werkes ist auf 16 Lieferungen z«

je 5 Druckbogen (insgesamt also rund 1280 Seiten) ge-

schätzt. Die Subskription verpflichtet naturgemäß zur Ab-

nähme des gesamten Werkes. Sollte der geschätzte Um-

fang um einige Bogen überschritten werden, so würde,

der gleiche Bogendurchschnittspreis in Anrechnung kam'

men wie für die übrigen Lieferungen. Das Werk wird

voraussichtlich im Juli 1931 fertig vorliegen. (Die zweite

Lieferung liegt soeben auf.) Zu beziehen beim Verlag

von I. Neumann. Neudamm (Deutschland) oder

Verlag von Carl Gerald's Sohn, Wien.

Kuî à praxis — M cite Praxis
fragen.

I-liZ. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden

unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzöge

gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Frê
welche „unter Chiffre-- erscheinen sollen, wolle man 50
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frag
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mit Stbteffe be§ gragefteHer§ etfcfjeitten foH, 20 ©téb betlegen.
SBettn feine Warfen uritgefcptcft tncrbcn, fann bie Syrage
niipt aufgenommen tncrbe».

322. SEBer liefert ftarten, neuen ober gebrausten gmeirüber«
iiattbmagen mit SEBerîjeugïaften für ©ctjlofferei? Offerten mit
Eßreiiangabe unter ©ftiffte 322 an bie ®j:peb.

323. 303er liefert 5—10 m° prima faubere ©icpenbretter
4-5 (fahre gelagert, garantiert bürr, 45, 50 unb etroas 20 unb
55 mm bicf, franfo SRäfje Sen^burg? ©reiSofferten unter ©piffte
B 323 an bie ©jpeb.

324a» 2Ber hätte abzugeben : 1 ältere ©oprmafdjine mit
ßanbbetrieb für SSierlantboljrer bt§ 25 mm ; 1 gebrauchten Slmbop,
ca. 120—140 kg; 1 gebrauchte ®ejimalroage, 150—200 kg rote«
flenb ; 1 gebrauchten ©chmtebeblagbalg, mittlere ©töfje? b. 9Ber
liefert ERecpenfSieber unb EReifoeuge? Offerten an SB. (SEjriftert &
Söhne, SBolfenfSiefien (Stibroalben).

325. SEBer liefert Dccafionêmotoren 12 PS, 250 SSott, 50
fßetioben, 1500 Touren, für ©repfttom, mit ©cpleifringanter unb
Slnlaffer? Offerten an ©ebr. ©cpmib, ©put.

326. SEBer fönnte fofort liefern: 2 gebrauSte, jeboS in
Sutern Quftanb befinbliSe Seberriemen, 1 Stüc! 13,2 m lang, 120
mm breit unb 1 ©tücf 7,2 m lang, 80 mm breit? Offerten an

$eber, Çobelroerf, Langnau i.
327. SBBer liefert SRaterial für bie ©rftedung eineê ©cpneH«

WterS, fog. ©emeHfilter? Offerten an Karl ©almer, ©augefcpäft,
Senjbur«.

328. SB er hat gebrauSte ober neue SBatibfäge, ERoHenburcp«
Keffer 80—100 mm, abzugeben? Offerten unter ©piffre 328 an
»te Streb.

329. SBer liefert ©ierliftenbefcpläge, ®rofse 170X30X3 mm,
JJttJJIombiereifenteile? Offerten mit Preisangabe pro paar unter
Sptffte 329 an bie ©jpeb.

330a. SEBer liefert prüfet jum Çâlfen unb (fügen pon 18
uno 24 mm ©rettern, ©oprmtg 30 mm, ®idte ober gßpe 30 mm,
Went. auS gebrauSt? b. SEBie !ann iS in einem ©ortierraum
'er ber gobelmafcpine einen billigen SB ob en erfteHen mit 33er«

e?
„ 8 »on mügliSft niel ©ägmeht? 2Ber liefert 33inbemittel
.j'u'eitung baju? Offerten unter ©ptffte 330 an bie ©jpeb.
331. SEBer liefert 3ote§eifen, neu ober gebrauSt, für ©rüden»

38? Sänge be§ (Sifenä 3 m. Offerten an ©et). Sienett, Straten«
""Kalter, ©mfiebeln.

®er hätte abzugeben fleinen, noS gut infianb gehal«

f.. 1" J)entralheijung§ofen Offerten an 91. ®raf, meS- SBert«
l'un, SHetben (Sutern).

Antworten.
iTTi„,®uf Stage 310, ©Sraubenoentilatoren jeber 9lrt liefert bie

ST^btif ERuegger & ®ie. 91.=®., ©afel.
t Stage 319. ERopöImotoren (®iefel) non 25 PS liefern

« ?«?*' 3«afSinenfabriI, Ufter.
beii.i ' Stage 319. 25 PS ERopBlmotore, ©djroeijeifabnfatton,

Sie burS ERobert 9lebi & ®ie„ 91.--®., Süricp.

9luf Stage 320a. Sopterpreffe, gut erhalten, hat abzugeben:
Otto galter, Qentralpeijungen, ©aben.

©ubmifflonê^nseiger.
Eidgenossenschaft. (Srtueitcrung ber Seiepijon«

zentrale on ber ©erbergaffe beb gauptpoftgeftäube# in
SBafel, ©erüftung, Slbbrucp«, Wanrer«, ©ifenbeton«, Stein«
hancr«, 3imntcr«, ©pengier« unb ©atpbcdcratbcitcn, ©ifen«
lieferung, ©ifenlonftruftioncu. ©läne tc. im ßimmer Sir. 81,
II. ©tod be§ gauptpoftgebäubeä (©ingang fjreieftrage) in ©afel.
Offerten mit Sluffcprift „SIngebot für gauptpoftgebäube ©afel" bis
14. Sluguft an bie ®irettion ber eibg. ©auten in ©era.

Eidgenossenschaft. @rb«, Wourer«, ©ifenbeton«,
Üonolifotionä«, Umgebung«*« nnb ©teinponerorbeiten j»nt
©oftgeböubc in Ärcu,dingen. ©läne tc. bei ber ©auleitung,
91. ©Sellenberg, 9lrcptteft, Steißlingen, jeroeiten 14—18 Upr. ®in«
gaben mit Sluffcptift „SIngebot für ©oftgebäube Sreujlingen" bis
20. Sluguft an bie ®ireftion ber eibg. ©auten in ©ern.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis I. Lieferung
unb Snftollierung bon ©oëfocpopporaten unb ber Slppo«
rote fiir bie SBofdjlitipe ber SUopttpoftoirtfdjoft im neuen
aiufnopmegebäube ©enf«©oritabin. ©taue tc. im ©ureau oon
Slrcpiteüt gtegenpeimer, ©out @t. ©ierre Sir. 9 tn ®enf. 9lu§=
tunft butep ba§ ©ahnhofumbaubureau, Rue de Lausanne 11,
®enf. 9lngebote mit Sluffcprift „Stufnapmegebäube ®enf«ßorna«
nin, ®a§apparate ufro." bi§ 16. 9luguft an bie Streisbirettion I
in Saufanne. Öffnung ber 9lngebote am 18. Sluguft, um 9 Uhr,
im ©erroaltung§gebüube ber Streiëbireïtion I in Saufanne.

Schweizer. Bundeshahnen, Kreis I. SEÖoljnuugö»
onbou Ott boö ïlufnopmegebôube ber ©totion fWoron. 9lu§«
pub, Sltouertuerf, ©ipfer«, SJloler», 3iti"i'a«=, ©Seiner«,
®0(pbecEer«, ©pengier« unb ©Sloffernrbeiten unb fottitöre
2tnlogen. ©läne tc. im ©ureau be§ ©ahningenieurë II in Sitten,
©lüne auS beim ©tationgoorftanb in ERaron. ©lanabgabe gegen
©e^aplung non 4 gr. (teine ©ücterftattung). Singebote mit Stuf«
fSrift „öergrBperung be§ 9Iufnahmegebäube§ ERaron" bië 13. 9lu«
guft an bie Sîreiëbireltion I in Saufanne.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis il. ©ümtlitpe
iöouorPciten fiir bie SSergröperung ber SßJörterpäufer ;
1. ©Särterpouö ©emeinbe Düringen, ©trecte Ölten—Sujern;
2. ©öörterponö ©entehtbe 95Bpnigen, ©trecte Ölten—©ern.
©läne je. im goSbaubureau ber ©auabteilung im ©ermaltungg«
gebaube ber © © S in Sujern, ferner beim ©apningenieur in
©afel be^ro. in ©olothurn. ©lanabgabe gegen ©ejaf)lung oon
2 fjt- (feine ERücterftattnng). Singebote mit ber SluffSrift ,,©er=

Beschläge
FÜR BAU UND MÖEBL
In erstklassiger Ausführung in allen

Stilarten und Farben. Kunstschmiede-
arbeiten. Verlangen Sie den Hauptkatalog.

Süßender.
»SCHLAGE. WERKZEUGE, EISENWAREN
OBERDORFSTR. 9 und 10 - TEL. 27.192
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mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen.
Wen» keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werde«.

322. Wer liefert starken, neuen oder gebrauchten Zweiräder-
Handwagen mit Werkzeugkasten für Schlosserei? Offerten mit
Preisangabe unter Chiffre 322 an die Exped.

323. Wer liefert 5—10 m° prima saubere Eichenbretter
4-b Jahre gelagert, garantiert dürr, 45, 50 und etwas 20 und
55 mm dick, franko Nähe Lenzburg? Preisofferten unter Chiffre
k 323 an die Exped.

321». Wer hätte abzugeben: 1 ältere Bohrmaschine mit
Handbetrieb für Vierkantbohrer bis 25 mm; 1 gebrauchten Amboß,
cä. 120—140 kß-; 1 gebrauchte Dezimalwage, 150—200 ÜA wie-
gend; 1 gebrauchten Schmiedeblasbalg, mittlere Größe? k. Wer
liefert Rechenschieber und Reißzeuge? Offerten an W. Christen â
Söhne, Wolfenschießen (Nidwalden).

323. Wer liefert Occasionsmotoren 12 P8, 250 Volt, 5V
Perioden, 1500 Touren, für Drehstrom, mit Schleifringanker und
Anlasser? Offerten an Gebr. Schmid, Chur.

326. Wer könnte sofort liefern: 2 gebrauchte, jedoch in
gutem Zustand befindliche Lederriemen, 1 Stück 13,2 m lang. 120
mm breit und 1 Stück 7,2 m lang, 80 mm breit? Offerten an
S. Neber, Hobelwerk, Langnau i. E.

327. Wer liefert Material für die Erstellung eines Schnell-
Mters, sog. Sewellfilter? Offerten an Karl Balmer, Baugeschäft,
Lenzburg.

328. Wer hat gebrauchte oder neue Bandsäge, Rollendurch-
Messer 80—igg mm, abzugeben? Offerten unter Chiffre 323 an
tue Erved.

329. Wer liefert Bierkistenbeschläge, Größe 170X30X3 mm,
M Plombiereisenteile? Offerten mit Preisangabe pro Paar unter
Mfsre 329 an die Exped.

339s. Wer liefert Fräser zum Fälzen und Fügen von 18
und 24 mm Brettern, Bohrung 30 mm, Dicke oder Höhe 30 mm,
ehent. auch gebraucht? k. Wie kann ich in einem Sortierraum
Muter der Hobelmaschine einen billigen Boden erstellen mit Ver-
Wendung von möglichst viel Sägmehl? Wer liefert Bindemittel

».hiding dazu? Offerten unter Chiffre 330 an die Exped.
331. Wer liefert Zoreseisen, neu oder gebraucht, für Brücken-

Länge des Eisens 3 m. Offerten an Sev. Lienert, Armen-
"--waller. Einstedeln.

332. Wer hätte abzugeben kleinen, noch gut instand gehal-
-,.,v Zentralheizungsofen? Offerten an A. Graf, mech. Werk-
nun, Reà (Luzern).

Antworten.
w.,??! Frage 310. Schraubenventilatoren jeder Art liefert die
Mchmenfabrik Ruegger S Cie. A.-G., Basel.

Frage 319. Rohölmotoren (Diesel) von 25 PS liefern

a
â Cie„ Maschinenfabrik, Wer.
' Zrage 319. 25 PS Rohölmotore, Schweizerfabnkatwn,

i'Mn Sie durch Robert Aebi â Cie., A.-G., Zürich.

Auf Frage 320». Kopierpresse, gut erhalten, hat abzugeben:
Otto Halter, Zentralheizungen, Baden.

Submissions-Anzeiger.
eickgvnossensvkskl. Erweiternng der Telephon-

zentrale an der Gerbergasse des Hauptpostgebäudes in
Basel. Geriistung, Abbruch-, Maurer-, Eisenbeton-, Stein-
Hauer-, Zimmer-, Spengler- und Dachdeckerarbeiten, Eisen-
lieferung, Eisenkonstruktionen. Pläne ?c. im Zimmer Nr. 81,
II. Stock des Hauptpostgebäudes (Eingang Freiestraße) in Basel.
Offerten mit Ausschrift „Angebot für Hauptpostgebäude Basel" bis
14. August an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

eillgensssensekstt. Erd-, Maurer-, Eisenbeton-,
Kanalisations-, Umgebungs- und Steinhauerarbeiten zum
Postgebände in Krcuzlingen. Pläne :c. bei der Bauleitung,
A. Schellenberg, Architekt, Kreuzlingen, jeweilen 14—18 Uhr. Ein-
gaben mit Aufschrift „Angebot für Postgebäude Kreuzlingen" bis
20. August an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

vunckesbsknen, Hi-eïs I. Lieferung
und Installierung von Gaskochapparaten und der Appa-
rate für die Waschküche der Bahnhofwirtschaft im neuen
Aufnahmegebäude Genf-Cornavin. Pläne :c. im Bureau von
Architekt Flegenheimer, Cour St. Pierre Nr. 9 in Gens. Aus-
kunft durch das Bahnhofumbaubureau, kîuiz cie llsusarms 11,
Genf. Angebote mit Aufschrift „Ausnahmegebäude Genf-Corna-
vin, Gasapparate usw." bis 16, August an die Kreisdirektion I
in Lausanne. Öffnung der Angebote am 18. August, um 9 Uhr,
im Verwaltungsgebäude der Kreisdirektion I in Lausanne.

Svk«vi»ei». Siincksadsî,»«», Hoeîs I. Wohnungs-
anbau an das Aufnahmegebäude der Station Raron. Aus-
hub, Mauerwerk, Gipser-, Maler-, Zimmer-, Schreiner-,
Dachdecker-, Spengler- und Schlosserarbeiten und sanitäre
Anlagen. Pläne ?c. im Bureau des Bahningenieurs II in Sitten,
Pläne auch beim Stationsvorstand in Raron. Planabgabe gegen
Bezahlung von 4 Fr. (keine Rückerstattung). Angebote mit Auf-
schrift „Vergrößerung des Aufnahmegebäudes Raron" bis 13. Au-
gust an die Kreisdirektion I in Lausanne.

Solirosi^ei-. Sunckesksknvn, üi»s>s II. Sämtliche
Bauarbciten für die Vergrößerung der Wärterhäuser:
1. Wärterhaus Gemeinde Oftringen, Strecke Ölten—Luzern;
2. Wärterhans Gemeinde Wynigen, Strecke Ölten—Bern.
Pläne zc. im Hochbaubureau der Bauabteilung im Verwaltungs-
gebäude der S BB in Luzern, ferner beim Bahningenieur in
Basel bezw. in Solothurn. Planabgabe gegen Bezahlung von
2 Fr. (keine Rückerstattung). Angebote mit der Aufschrift „Ber-

vsseklsgs
sWWl.

In erstklasslger àuswkrunx in allen

Stilarten nncl llarden. llunstsedmiecke-

arbeiten. Verlangen Sie den ttsuptlcatalog.
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